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Programm 

 
 

für das Seminar vom 07. - 09. Januar 2015 in der Franken-Akademie Schloß Schney mit dem 
Thema: 
 

„Europa in Aufruhr – Ukraine, Flüchtlinge, TTIP“ 
 

Europa und sein politisches Dach, die Europäische Union, waren im Jahr 2014 geprägt von 

zahlreichen Konflikten und Problemen: So entwickelte sich in der Ukraine seit 2014 ein bewaffneter 

und schwer zu durchschauender Konflikt zwischen der Ukraine, russland-treuen Separatisten sowie 

dem Kreml unter Führung des russischen Präsidenten Putin. Die Folgen für Europa: Eine Debatte 

über Europas Sicherheitspolitik, seine außenpolitische Handlungsfähigkeit und sein ohnehin 

schwieriges Verhältnis zu Russland. 

 

In Folge weiterer globaler Konflikte, etwa in Syrien, dem Nordirak oder in Nordafrika, nahmen die 

Flüchtlingsströme nach Europa weiter zu. Die EU und ihr Grenzüberwachungssystem Frontex, 

aber auch die europäischen Nationalstaaten wirken mit der Bewältigung dieses Problems 

zunehmend überfordert. Nicht zuletzt zeigen sich große Teile der europäischen Bevölkerung 

verärgert oder gar verängstigt mit Blick auf die Verhandlungen der EU mit den USA über das 

geplante Freihandelsabkommen TTIP. Einschränkungen vieler Standards wie im Verbraucher- 

oder Arbeitnehmerschutz werden befürchtet und drohen das ohnehin gesunkene Vertrauen der 

Menschen in „ihr Europa“ weiter negativ zu beeinflussen. 

 

Lernziel des Seminars ist es, den Teilnehmenden diese verschiedenen Entwicklungen aufzuzeigen, 

sie in einen allgemeinen Kontext hinsichtlich der schwierigen Lage der Europäischen Union 

einzuordnen und, zu Beginn des Jahres 2015, Perspektiven für die nahe zukünftige Entwicklung 

dieser Konfliktherde zu diskutieren. 

 
Seminarleitung:   Herr Dipl.-Pol. Simon Moritz, Direktionsassistent, Kulmbach 
 
Verteiler:    Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
 
Teilnehmerbeitrag:   49,- €    
EZ-Zuschlag / Nacht:  10,- €          
 
(Dieses Seminarangebot wird öffentlich bundesweit zugänglich gemacht durch Ausschreibung im 
Internet (www.franken-akademie.de) und durch Pressemitteilungen 
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Mittwoch, den 07. Januar 2015 
 
bis 11.00 Uhr    Anreise und Bezug der Zimmer, anschl. Mittagessen 
     
11.00 Uhr bis 12.00 Uhr Begrüßung, Organisatorisches, Einführung in die Thematik des 

Seminars 
 
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr Einführungsvortrag mit Diskussion 
 „Europas Außenpolitik – unter besonderer Betrachtung des 

Konflikts in der Ukraine“ 
 
 Referent: Dipl.-Pol. Klaus Hamann, Akademieleiter, Bayreuth 
 
 
Donnerstag, den 08. Januar 2015 
 
09.00 Uhr bis 10.30 Uhr Vortrag mit Diskussion 
 „Europas Flüchtlingspolitik – zwischen Humanität und den 

Grenzen des Machbaren“ 
  
 Referent: Dipl.-Pol. Simon Moritz, Direktionsassistent, Kulmbach 
  
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr Diskussionsforum 

„Flüchtlingsströme nach Europa – die Folgen für Bayern und 
seine Kommunen“ 

 
 Gesprächspartnerin: Frau Susann Biedefeld, MdL, Mitglied des 

Ausschusses für Europaangelegenheiten des Bayerischen Landtags 
 
 
13.30 Uhr bis 15.00 Uhr Vortrag mit Diskussion 
 „Europas Energiekrise – wie abhängig ist die EU von Rohstoff- 

und Energieimporten?“ 
 
 Referent: Dipl.-Pol. Simon Moritz, Direktionsassistent, Kulmbach 
 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr Kamingespräch 
 „Europa in Aufruhr? – Europas Krise aus der Sicht einer 

Parlamentarierin“ 
 
 Gesprächspartnerin: Frau Kerstin Westphal, MdEP, Schweinfurt 
 
Freitag, den 09. Januar 2014 
 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Vortrag mit Diskussion 
 „Die Angst vor dem Chlorhühnchen – Europas Debatte über das 

geplante Freihandelsabkommen TTIP“ 
  
 Referent: Carlo Stauch, M.A., Politologe, Geschäftsführer, Kronach 
 
13.00 Uhr bis 14.00 Uhr Abschlussgespräch und Seminarkritik 

anschließend Abreise der Teilnehmenden 


